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Die �brennen� in Hi einen.
äslitnltircmeinw Sehn-r. tWiederhJ Bei dem vor New-Latinen

Seminarraum deutschen Handeldslliiterfeeboot handelt es sich augen-
in�zieren, um var Liqudetsakoookwke wen« re: Deutsche«
fGeausilirodevei G. m. b. H. Die bremtsclze Presse begrüßt die An«
Qinft bes {ö�d�rs jenseits bes Ozeans. Sie »Weserztg.« nennt als
Hist-co- m �iöiettieli� bei: Kapitän Schw »Hu-«.

an Das Sirup Montauk Point liegt an der Spitze der
Insel Long Island, die sich Von NewsYorkaus in ost-
Exiordöstlicher Richtung dem Staate Connecticut vorlegt

egeniiber von Zlltontaitk auf dem Festlande liegt
rein London ain Thomas-Flusse.

Der neue Euftaiigiifi auf England.
ANY. Lviidoiy 26. Sei-ihr. lWicderh Von Reuter wird amtlich

�mitgeteilt, das; sieben Lastschiffe in der letzten Nucht Eng-
land heimsnchtein Es wurden die Süd» Ost. und Nordostkiiste so-
Twie das nördliche illlidlaiid angegriffen. Hauptangriffsziel waren
die Jnduftriezciitreii im nördlichen sliiblanb. Ju mehreren Orten
swurde eine Anzahl kleinerer Hiiufer zerstört ober beschädigt. Der
Tod von 29 Personen wird gemeldet.

WITH. London, 26. September.  Anitlic"h.! Arn Montag, den
ist&#39;s. September, abends zwischen 10 Uhr 80 Minuten und Mitter-
nacht, passiert-teil mehrere Luftschtffe bie Osts und Nord«
sfidstkiiste. M sollen an verschiedenen Orten der nördlichen Graf-
Ylchaftlen Und der nördlichen Midlaiids Bomben abgeworfen worden

�n. Andere Luftschisse wurden an der Siisdkiisste signalisiierd Bis
etzt tourdo kein Schaden oder Verlust an Menschsenleben gemeldet.

. Ein-o spätere amtliche Meldung besagt: Während der Nacht
»Ist-Juristen! faiudliche Lastschiffe, und zwar wahrfchseinlich sechs, die
zuoudöstlicheii und {üblichen Grafschafteru In den nördlichen Graf-weiten wurden Vonuben abgeworfen.  �Es werden einige Verlust«
,»i Menszckfenleboix und einiger Schaden gemeldet.

Griechenland.
�j Verschlimmerung der Lage.

BGB. Born, 26. September. »An-eure d�Ath6nes« schreibt:ie innere poltti e Sage tu Griechenland, die fett Tagen
anders wesen der a tun« der wenifelisttschk �Bart: � bie, wie
an sagte, vor radtlalen Entschlusses: stehen stell, verwirrt und
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rsicher war, verscbltmmerte sich unerwartet. Alles
- ist darauf hin, da die derzetttge Regierung osort durch eine

ene Regierung des� anbelns erseht werden wir .

Weniselos an der Arbeit.
.« B. B ern, 26. September. Der Mitarbeiter bes »Secolo«
Q Zion droht-i: Wentgelob wird von Canea  Rreta! aus

m ufruf erlassen, je ach, wie man vermutet, noch nicht im
an: de« Abfallä sondern, um mit dieser letzten Aufforderung

t . "Ü! . -«J·."rs«?J«:--« Z: Tau-XI«- sQCTI

MS 4. schlelilche lnfanterieskegiment m. I57
in den tagen von 1300s.
Von Leutnant Edgar Röhricht

« Franks-ich hast in diiosem Krio den Hseldsensliaimpf der Schle-
ischått Iiogimenter gesehen. Schleieno icldselstes Blut floß dort

  nf den Schlachtfeldern der Ehicvnvpaignsa oben tim blriois. bei
vrotto uns: in den garnieren Käiupfen der« besten Tage von Loos.

«· »Hört man von oos en Go.helle. dessen Name während
; er großen Herbstoffetifive -� sder größten Schlachtt der Welt«

eschichtsa wie sie die Frenschschen Arineiobefehli nannten �-� Wochen-
I nig nicht aus� den Spalten der Dagesberichte verschwand, so wird
man stets an ein Schlesischts Regt ment denken, das im
Augenblick der lzöchsten Gefahr bei! Bollwerk bildete. an welchem
It« örtliche Durchbruch scheitert-e, an dessen vorderen Vataillonen

r Augriff der englischen Sturmkoloiinen immer unld immer
wie-der zusammenbrach, bis es schließlich im Verztveifbungsbatnpf
Terzen tilgt: Seiten {ein Letztes bergab, ain das« »4, SFhlcf, J n f,-

eng. 7.
- Dort« im Bremipuiilt der orbittersten Rümpfe an der West-Hroiid in der Champagiie bei Perthes und Beau säjousiy in den

.

i obruartagcn bei: Slßiiiierielylaclyt, wo die Reste des Rsogismeiitg sdie
»s·"iinsgobrocheireii Franzosen immer wieder init dem Bajoirett aus.- ren Stellun �i: limfen. Dann bei bei: �lbaio�engibe, vor

euvtllo und imh, bei Ablain �au Füßen bes Wiallsa rtsibcrgeg
· on Itostre Dame de Loretta bei Soucheg im vergweifelten Ringen
im: bie Triiniiiiier jener Zuclerfabrisic Nie einen Fnszbreit Graben
verloren!

Du; ltoniniasiidiereiido Genera! sagt« Zu uns nach dont-
Xagen der Clyxnipagiiet »Ihr ihcrbt eine Gcsclzichte wie di« ältesten
Regina-rinnt« Selbst der Gegner sollte. eins fein-i Anat-Kenntnis.
als foanzösische Kdloiiialiiissarrleakistm beim Ausblick unsere:
lliegiinentsniimiiiier in bei: entsehten Ruf ausmachen: �A s�
Rossignol. Rossignoll� In Erinnerung an den Tag ihre: ersten
Bchcrnntfchaft mit uns, bei unser-er Feuerdaufsr im min»! te:
Belgieuo dunllcn Wäldern, wo unser Neigianent als erstes ber Division
die ganze frangösische Stellung iibermimir, ein Sieg den »die
1. ftmizösische KolonialiDivisioir uns nicht vergessen wird.

Der uiodsersne Krieg bringt Sagen, in Ebenen» de: rein iiiiszerliche
Erfolg für die Beiirteilung der einzelnen Beteiligten nirhtt das
allem Ma gehende ist. Bei Loos mit 25. Scpteuiber verlor im
�iegimcii-t ein-e Stellungen. Wie; das laut, soll eine von per«
söiilicheii srlebnisseii aitksgesheiisde Schilderung
erzählen.

im folgenkem
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ganz Griechenlan im Streife bes Eingreifens i den Krieg zu
einigen. Ser Rücktritt bes Vizeadniirals K o n d u r i otis, der
sich Weniselos angeschlossen und auf {eine Stellung als General-
adjutant verzichtet hat, macht einen ungeheuren Eindruck. Gerüchd
weise vermutet· Wcnifclos werde tn Saloniti die im Juni 1915
nufgeliiste Kamme: einberufen, eine neue Regierung bildkq und
den Mittelmächtcn nnd ihren Verbitndetcn den Strick: erklären.
Die Gärung unter den Offizieren biilt an. Die Bevölkerung
von Athen ist ruhig. Die Wenisclifteii sind zur-ersichtlich gestimmt.
Sie Gegner sehe» ein Ulttmatum und eine daran aufchlicßende
Ausschiffuitg von Tricppen der Alliiertrn voraus.

Nach einer weiteren Meldunq bes »Sccolo« aus Athen hat in
Canea eine bewaffnete Volksversammlung stattge-
funden, welche die Solidarität der Rute: mit her
revolutionären Brwe iing in Saloutti feststellte.
Die Aufstttndifchen besetzten de Umgebung von Gatten, um die
Antiweniseliften an verhindern, Nachrichten über bie in Tinte« ge«
{nisten Beschlüsse zu erhalten und weiterzugeben. Dihlomattfch ent-
wickelt die Lage sich nicht weiter. Der Viervcrband will anscheinend
abwarten. Eine weitere Note dürfte in nächster Zeit nicht liber-
reicht werden. Die anttbulgari the Bewegung unter
den Offksteten wächst an. Sie aiiui�t, dafz der Gbtwtllkgk
llricgsmintster Calaris der Mater-n« darüber berichte: hat, macht
einen guten Eindruck.

WTB L o nd o n, 26. September. �Seit: ßbroniele� meidet
aus Athen: Wentselog wird bei {einer Ankunft auf Kreta
im Namen feiner Anhänger eine Iroklamstton erlassen, in
der er erklärt, das; er fiel; an bie Svive der nationalen Beine iig
geile, um bie letzte Gelegenheit für Krone und Regierung« ft an
te Seite ber Mehrheit der griechisch-g Nation zu stellen, zu be-

ttitifcit. Es wird keine Entthronun oerklärunq verkünde! werden.
Wciiiseloss wird auf der ganzen Jnf die allgem eine an ebil-
maihung tm Dienste der nationalen Ber-
teibigun anorbneii. Hierauf wird er Männlein, Chlos und
Samos be en. um sich dann nach Salouili g« begeben. Lcontdab
Its-Hei� »Es-s. «« - «« - i «·  Stier�? ;2*�t�s.:�:�;i  �  Jtsxslssgs  --"«-�.:. as-,k&#39;-. ««�I «« x� �.01 «u. ....... ._..-.._..
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rinrlirtiiiigsr· Llbciidbi. HMYY bei Amt. aus S
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» Hekl0·1-50LIlk· Sckilel.rastlos. Mk. Hiergutrtrteln Krieges-schlag vJtiProzrka
ernfpr.·»l944 u. 44167 und in den Ziveigaefchaftsitellen Goethestnss Meinst-r. 124m!

. __�Y_&#39;_�_:�.�f-v.r

.s «» v«   --·« �  «« « - � -  s� s« ·»  -I-ITSZ�.N«.-"-. «« E:eb D! für die Latr. Zelle o d 81:. ä q dan«
ei.uälzoiw  bezw.!i5tf3f.!, in Ntorgenblatt IX;

san . irstclleiiget -15Pf.,tllnz. an beoorzpStellektvalr

tadtvrrlelirl , der H and e i s r e d. Nr. s-«41s5. �- e: V r e am. der Sieb. 10-1 2 Uhr. -� T e le g r. - il d r.: Scdlefischezta -�- V o it f nie die

�T E m b e r i c o s, der als der rcichste Mann des Landes gilt, hat
Admiral Conduricstis mitgeteilt, das; er {der ganzes Verniögeii
der nationalen Ycivegiciiq zur Verfügung stellt. Conduriotis hat
vor {einer Llbrciie nach Llthen fern Amt als Gcueraladxutant bes
Königs» niedergelegt.

TUTTI. London, 26.  Ernteniber. Das Rentttitkte Burrau
meidet uns Llthem Wcntselos ist auf Kreta eingetroffen.

Die geknebelte Regierung.
_ w. Sie okspcklksche stemmen bat eine Zirkulardcveschk erlassen,
in der siadarauf hinweise, traf; fic infolge der englisihssfraiizlififcheti
zzetisnr nicht nicht· in der Lage sei, dik uns Art-·« ausgehenden
Ulleldktiigcjii zu überprüfen, und das; sic infolgedessen jede Serums.
wortlichtctt sur die Richtigkeit adlchnkkk must,

Bei derartig.
» ZEIT-B. ·2lltadrid, 26. September. Eigener Hat-as. Ei«
vsterxcjdxtlchsustastiicheo nutekseevoor ver·

Lciitte de italienische Bin· g »Garc·bald i« �374 Bk,-Nxg,-Tp!,
crcn Bcsaknng gerettet i., bei: cuglifchen Saurier � Sbarter-

i! Uni V« lMl Br.-Rc·g·-To.! und den norwcgisckicu Sambia
,,Vurj·ord«. Das italienische Schiff »Vegq 13025 Bk,-Nxg·-Tp!
wurde glrichfalls torpedicrr Die Bcsatziiug ist gesunder,

von Reichstag.
·§§ Der Reichskanzler wird, wie jetzt feststeht, im

Reichstag-e am Donnerstag in der um 2 Uhr nachmittags
beginnend-en Sitzung das Wort zu einer Darlegung der
inilitarischen »und politischen Lage ergreifen. Vor
Yeginn der Sitziing wird der Ausschuß der blltesleki
ubcr den Geschäftsplan und dariisver beraten, ob �el;
an die Rede es Kanzlers eine· Debatte knüpfen
oder das Haus und; der Rede sofort vertagt und
die· Besprechung dem erweiterten Hauptausschuß über-
lassen werden fah. Die Fraktionen des Hauses haben
bereits» fast alle Vorbesprechungen abgehalten. Außerdem
haben am Montag Besprechungen bes Stellvertreters bes
Reichstanzlerä des Staatsselretärs Dr. elsferich mit
den Führern der einzelnen Fraktionen ersonnen. Am
Montag waren die Sozialdemokraten, am Dienstagvormittag
Konservative, am Dienstagnachmittag Nationalliberale und
Dienåtagåbend die Fortschrittier bei Dr. Helfferich.
Heute, ittivoch, werden die Führer des Zentrums er·
scheinen. Außer der Geschäftslage nnd dem Arbeitsprogramm
des Hauses soll Tiber die Verlängerung der Legislaturs
Periode und über« die Art, wie die allgemeine und wirt-
schastlichc Lage erörtert werden soll, eine  Einigung erzielt
werden. Man nimmt an, daß der Reichstag sich in der
Mitte des Lsttoliers wieder bis zum November vertagen
wird. Der Hauptansschuß wird bereits am Freitag zu«
fainnieiitretexn um verniutlich Mitteilungen des lkanzlerö
zu before-Eben. ·

« » « «« -fis« «  o?� III! «-«.I ».-»«

Bons �5. September 16.!
Als wir nach den Kämpfen nördlich Arras die neuen

Stcllungcn auf der Höhe vor. Loov bezogen, kam es uns kaum in
den Sinn, daß auch hie: das Tosen Te: Angriffstschlacht bald
erwachen würde. Das verhältnismäßig schwache Axtilleriw lind
Jnfantieriegeplänlel war fiir uns, die wir aus de: Brüllen-den
Hölle von Souclzscz kamen, Ruhe. in beinahe Frieden. »Hier sollt
Über Euch von der Anstrengung der letzten Monate erholen�, hatte
man uns gesagt. �über unser-e Soldaten. die am: bei: Erfahrungen
der liäiiipfe wußten, was eine gut ausgebaute Stellung im Ernst-
fall bedeutet, belintzten diese Zeit emsig und mit Freude. die Ver-
teidsigzuiigsfähigkeit der Gräben ständig zu er"höhen. Sie triebcn ihre
Kellerstollen tief in das weich: graue Kalhgessteiiy eine Arbeit. bei
sdor bei: Oberfchlefischo Bergmann zu seinem Rechte kam.

ver-gingen Juli und August.
Loosl Es ist etwas Eigentiimliches sum Tiefen alten Ort mit

seiner hohen, gerschosseiten Kirche. von deren zur Hälfte herab-
gebrochenom Turm die frieihängensden Glocken den Fall Warschmis
bis weithin über die Gräben verkündet hatten �- bas Klettr.rstiick
eines jungen Leutnanto «�- Sie langen Zeilen der Hä1iserrxiinen-
überragt von den beiden Fördertiirsinen der großer: Fasse. Ganz
charakteristisch dies-es Bild, bis armseiligen Wohnstättem die zer-
störten Anlagen ster Arbeit und bes Flsizißes und darüber, vor dem
Hindergrunsd der mächtigen dunkle» Halt-se »die "ließe, schlanke, ja
fast elegante Korcstsrnltioai dieser Eisszcugeriista uns im diesen
Tisiiiiimershaufken gab es immer noch Weiber. Kiruder und Greise
genug, welche tm? te: {inneren Grmiaten die drüben von Ver-
melles, von ihren andsslieuten Indien, in den �ebern und Winkeln
ein jämmerlich« Leben fristseltetr aus illngst um die lehren Reste
ihrer Habe, wohl am!! aus Liebe u: Heimat. Alles Wenigen,
mit bein Elend de: Not und der erbaut: slosiszglrit in Haltung
und Gesicht. «

Anfang September war es, als di· ersten Siursurgeicheii lauten.
Wie das so vor sich geht? Nicht Ums! ein besonderes Ereignis«
nein. ganz allmählich« Vermehrt- wirkliche Stdn-wandelt. man
erlennt eines Morgens! einen neun weißen rennen: tm Vor«
geläirbe. Am   ist der Haiming höher. Patrouillen
stellen Skalieren Teil. Und nun sieht man. das! fich dort von drüben, .
von der Straße Lociissstliiithiiiio her, set-was heranwiislylt sstvischeii
beni grauen sbaltaiisdours der Soweit. nur» erkennt, das; sich tort
deLWille zum Ali-griff langsam einen Weg gu bahnen darf-licht,
»den-an an die Linie unserer· Hindernisse, zheran am kniete Graben.

Pseiudlicha Flieget gleiten rastlos Dir« Und ihn und verwehren
den Einblick in di· Vorgänge hinter· ihrer Strom. Sie machcnauch ab imid an in  iiepi�babemi einen gelvaltfameu Vorftoß übe:

nahen. dnrch Ubtvurf von Bomben unser«
Magazine und Zusfashrtswege g» sersbörctr Die Artsillerie steigert

�-.:-
- «« - -«...--.

ihre TcBiigkeit von Tag zu Tag, die Gräben liegen unter Qualm
und Sigrid; der Platz-enden Granateir Unten in Bons im lisrachen
te: stürzen-den Wintern flirrt da« Cissertgeböll der Försdertsiirnie
cunaufhörljch vom Hagel der Ssvretvgsftiicla

So toar der Anfang. Wie: noch immer nich: an den Ernst do 
feindlich-en Absichten glaubte. den inußten die Ausnahmen bei
Flieget til-erzeugen. Es war eines Abends Mitte September in
Laus, wo wir, die Offiziere de: unmittelbaren Reservelonrpagirieiy
in der Befohlsstelle des Untersabschnitts nun den Tisch gedrängt
saß-en, auf dem das sneueste Deckblatt der Flisegerkarte lag. Da
stand es nun vor uns, klar und deutlich, das ganze System der
cngilischen Statrmstellxtn.gen, ein Graben vor dem andern. So ent-
lang an tder grinsen Front unserer Division und weiter hinauf.
Das stand nun unabänderlich fest. Hier sollte der Saß der
englischen Armee-n erfolgen, hiniturich durch die Linien unserer«
Stellun»g.cii, bis weit ins freie Hinterlmrik Unid dann �- das
Aufrollen diese: verhaßten Mauer im Westen, Befreiung Belgicnsy
nnd wovon englifchfranzösischer Ehrgeiz noch träumte. lind wir
wußten es mit unseren: ganzen Stola, das; wir es waren, an denen
sich die Wellen des feinsdlicljieii Sturmes brechen mußten.

Kurz ehe die eigentliche Stnrmvorbereitung begann· kam bie
Konipagrisie in die vor-berste Linie. Wozu die Einzel-heilen jener
Statut«-n, sein«: Etage schildern, wo dxer Hölle-nimmt! übe  unsere
Gräber: brauste! Um so etwas ganz fassen zin können. muß man mit
drinnen gesteckt haben, in ben  Erib-löiiyern, muß man mit in den
Kellern gekauert halten, gelb-nistet, gewartet nnd gewartet haben-
nnrrteriida endlose Stunden. �wenn einen Oder furchtbare Luft«
struck idcr plahkendeii Gran-irren sdnrcheinatrderiivcirf wen-n di: Steine
der Gratbeimiäirde znssaminenprasse«lteii,s wenn man in dem wüsten
Gelrach baum noch hören konnte, was der andere einem
zuschrie. Um das verstehen zu können. muß mein als
Führer den Telephonaptniriit unitrasiiipft gehalten um! immer und
immer »wir-der den Anruf versucht haben, staam gehorcht, bange,
quälenbe, gråszliclie Minuten. Keine Antwort. Keine Ver.
binsdung mehr, feine Tlltöglichkeit sich mit anderen zu verständigen
oder im Gaulle sder Not Lliachrirht zuriickzuschickcn Allein auf sich
cisngolvieseii nnd auf the langsam zusamanenschnielzcxrde Zahl seine:
Geist-ehre. Da musz man unser; Leute gesalzen  wie sie auf
ihren Seite» aus-hielten, tm Sturm der  brannten, neben den
zerrissen-en Vetonwänden der Beobachtungsstaiisdr. Lscnn di«
Mel-hitzig laut:  tot, der Nächstek Un? Oder �Mann id�ÜCi�ilib
naxh {einem Gewicht· griff tin-d ohne Zaudern aus seiner. Elias
ging. bclbenniin. schaurig-Indes He«ldeii1run, wie. man S größer

« - Olilsll ii�bd. 
lsivtckleduiia Mut!



0cm liailiaivliiiegslcbauplatz. fl Sicherstellttng einer guten Ernte für das nächste Jahr hat die Ne-
Die Donaubrilcke bei Eernawoda beschädigt.
DIE. Bern, A. September. De! »Deine-S« meldtt au?

Dukaten: Sie Simaubtiide W! Cetnawvdo M Mk OTFUM
Lust-Insel» getroffen worden. Die Bomben feilen Jedoch
sur unbedeutenden Schaden angerichtet hoben.

Bvlgarischer Kriege-betteln.
WJLB Basis, 26. September. Anrtlicher Heeresbericht

blcazedotiische Front Auf der Höhe von Stara Nerecke
Planina überraschte eine unserer Koloiinen in der Richtung
auf idas Dorf Boresnica ein Bataillon des 242. frsanzostschien
lliegin1ente, zersprengtie es und brachte einige Dutzend Gesasnsgeno
ein Wiaschinetvgetvehu Tournisten Seite unb Bataillonssliichieti ein.
Durch Bajottettcnigriff nahmen wir feindliche Schützengräben bei
dem Dorfe Drownth wo! wir 80 feinldliche Leichen fanden. � in
der Gegend der �Dürfte: Pifoderi unid Arsmenölo unter·
nahmen wir einen Gegenangriff auf drei feintoliche Batailloaa
die fich in Unordnung zurückzogen und auf dem Gelände zahl-
reiche Tode und Verwunsdete · zurüclließcu Ost-lich von Liertn
" Florina! wiefen wir drei aufeinansderfolgende französische An-
gsrisfe ab. Der erschüttern Feind wich unter großen Verlusten.

Wind! zeshntäpgigen miuxrtierbrochenen Kämpfen, in itenen die gesamte
serbische Mino-Division die erbittert-steil Vlngriffe gegen »die Höhe
Kaimakcalert crusfiihrte griffen unser-e Truppen sie sähen-te bei
Tagesanbruch mit großem Sschwsung an und zwatrgeit sie, sich auf
der ganzer: Front zurückzuziehen. Der Kampf geht unter großem
 Erfolgte für uns weiter. Im MogletiieaiTasl Kampf der
beisderseitigen Artillerictr in dessen Verlauf wir zahlreiche feind-
litt}: �Batterien zilUU Schweigen brachten. Beidersieits der

elafica Planina Ruhe. An der Strumassfrontfchtoachcs Artillscriefeuetx An der Küste ites ägäifcheit Meeres
ebhafte Bewegungen der Kreuzer.

Rumänifche Mont. An der Donau Ruhe. Jn der
s chsa keine Veränderung. Unsere Truppen befestigten
von ihnen erreischtcn Stellungen. An der Kiifte de?-
Meere; Ruhe.

Die Schwierigkeiten in Mazedonietu
WTSZT Bein, 26. SLPTLUIITSL Seit drei Tagen wird von ben

leitenden französischxsn Blättern auf die S dito i e r i-g l e i t e n
hingewiesen, denen ein lociiercr Borftofz S a r r a il s in

D o Eb r U b -
sich in den
Schclvarzen

tembexs aus Salorriki traktiert: Um den tatsächlichen Wert künftiger
Erfolge richtig ciuzttfclxätzcru dürfte» die au jiberwinidensden
Schwierigkeiten nicht rerlarmt werden. Man muß fiel! vor den
Untorstellungcn der Zimmcrsttategeit bitten, die die öffentliche
siteinung irresiihrety mib ein für allemal begreifen, das; die Arbeit
de: Alliierten in Yiazedotiiev nicht leicht ist. lind daß der« gegen:
wärrige Krieg dem Ballanlrieg von IIULJIS und felbst dem
deutfclpbulgarischen Bot-floß im Vorfahre in nichts ähnelt. Nach
wahrscheinlich richtigen Nachtickten haben die Bulaaren bei Flo-
ti n» a eine Reihe von gut attxsgsebauten Verteidigurrgssstsellungen mir
Drahtveuhatten inne. Solche Stellungen können nicht von einem
Tag zum andern überrannt werben. Sei: Sitarbfcbub auf kaum vor-
handenen Straßen ist sehr schwierig. Sie Straßen, und besonders
die Brücken. mußten wiederlkergeftellt werden. Fast das« gesamte
Kriegsmaterial muß auf Stutcmobilen irachgefiibrt wenden. »Ja.
gewissen Gegenden können nur Maultiere zur Weiterfchaffuncx bei:
Munittou und des« übrigen Materials verwandt werden. Außerdem
haben wir ed mit einem ernsten. in den neuen Krieasmethodm
bewandertetr Gegner zu tun, der nacb deuischer Art Knie-a führt und
über« ziemlich bedeutende Strcitlräfte verfügt.

Die Bilanz der Sommeicblaebt.
w. Sie feindliche Presse sucht: den Eindruck zu erwecken. als ob

e ungeheuren Verluste. die die Engl-Inder und Franzosen beigrer großen Offensive an der Summe erleiden, nicht umsonst ge-
bracht werden. Besonders zu Anfang waren in englischen und

anzösischen Blättern prahlerifche Berichte zu lesen über einen be-
tenden Geländegewinxy den man errungen habe. Den aus-

schweifenden Hoffnungen gegenüber, die an diese örtlichen Erfolge
geknüpft wurden, führt die »Voff. ßtg.� eine Bilanz der bisherigen
tatsächlichen Erfolge im Vergleich mit den feindlicben Verluften
vor. Das von den Deutschen eroberte und besetzte Gebiet
beträgt in Belgien 29 000 und in Frankreich 21000 Quadratkilw
meter, zusammen 50000 Quadratkilometen Davon haben die«
Engländer und Franzosen ganze 0,8 Prozent zurückerobert.
Um dieses Resultat zu erreichen, hoben die Engländer allein nach
vetsichtigen Schätzungen in den drei Monaten bis zum 15. Sep-
tember 1916 an Verlusten 850000 Mann gehabt. Mit den Ver«
luften der Franzosen zusammen hat also die Entenie etwa 500000
Mann eingebüßt; wahrlich ein hoher Preis, und wenn die Erfolge
der Gegner auf diese Weise weiter gingen, dann müßten sie mehr
als 1% Millionen Mann opfern, um den hundertsten Teil des ver-
lorenen Gebietes wiederzugewinnen.

nette englische hole-wette.
WTB Amsterdam, 26. September. Nach einem hiesigen Blatt

haben die Passagiere des aus England zurückgekehrteit Postdatnpferd
�Bring Hendrik« mitgeteilt, daß der Schiffsverlehr auf der
Rordsee wieder für einige Zeit eingeftellt werden soll,

Der Krieg der Türkei.
WTB. Konstantinopeh 26. September. Amtlicher Bericht vom

26. September. Kaukasusfront An unserem rechten Flügel wurde
ein überrafchender Feuerongriff des Feindes erstickt und durch
Srwiderung unserer Artillerie zum Schweigen gebracht. Im
übrigen fanden an diesem Flügel Scharmützel und Artilleriv und
Jnfanteriefetter mit Unterbrechungen statt. Wir wiesen einen
überfall auf den linken Flügel, den der Feind mit schwachen
Kräften unternommen hatte, mit Verlusten für ihn ab. Kein
wichtiges Ereignis von den anderen Fronten �- Die Rufsen
unternahmen am 24. September, nachdem sie unsere Truvpen an
der galizischen Front unter heftiges Feuer ihrer leichten und
schweren Artillerie genommen hatten, mit vielfach überlegenen
Kräften einen Angriff gegen sie. Dieser seindliche Angrifß der
den ganzen Tag über andauerte, fchciterte vor dem heldenmütigen
Widerstand unserer Truppen vollständig. Der Gegner erlitt
schwere Verluste. Anfangs gelang es den Rassen, in gewisse Teile
unserer weiter vorgeschobeneth fchtvach besetzten Gräben östlich von
Ncijetzstfchow einzudringen. Sie wurden indessen durch einen
Gegenangrifß den unsere tapferen Truppen mit dem Bajonett
unternahmen, wieder hinausgeworfen und blutig zurüclgeschlageir
Unsere Truppen ftellten die ursprüngliche Lage vollständig wieder
her und nahmen dem Feinde 139 Gefangene, darunter zwei
Dffiaiere, ab.

WTA Konstantinopeh 26. September. Der türkifchsarabifchen
Zeitung �C91 Szharl« zufolge haben sich neuerdings mehrere durch
den aufständischen früheren Emir von Nella, Hussein Paschm unter-
ftützte arabifche Stämme, darunter die El Havasim El Ahamde
und Sabihcy den tiirlifcben Behörden unterworfen.

Maske-l
donien begegnen würde. -« ,,Tentps« lässt sich unter dem 25 Sep-

Jni Interesse der Ausdehnung der Anbaufläche und der

gierung beschlossen, das System des KriegsiLandanbatsp
Zwanges für die nicht dienende Landbevölterttng einschließlich der
Frauen einzuführen, wozu in jedem Wilajet und in den Bezirken
besondere Kommissionen eingesetzt toerden sollen.

England und liollancl
WTB Hang, 26. Ecrteiiibrr. Das« Florrespondenzbttreau be-

richtet: England verlangt fcit längerer Zeit die Lteferustig des von
uns selbst nicht benötigten  i: l r. z e rin s. das aus Ölen und {fetten
hergestellt ist, die von ltlcrsee Ioiniiieii. Unsere Glvzerisnfabtilen
fanden den dafür gebotenen �Brei: zu niedrig. Außerdem hat  in -
land bei der Bestimmung des zu lieferndcti ·
genug auf unsere eigenen Bcisiiriniise Rücksicht genommen.
Frage ist jetzt so gelöst, dass, tsas in Kerzcnsabriteit und Gurts-eisen-
fabrileu hergestellte Lslluzcritt zu den von England

werden, sowie S o d a für« unsere S e i f e u t a b r i l e n, lohlenscrure
Soda und kaustisclse Soda liefen: wird. Tag
Llieiclxseifenfabriletn die für ilieii Betrieb vou der Lieferuttg vor!
Lange aus Deutfchland all,ärigcn, Braucht nicht nackt England
zuriiclzttgeherr.

0er Holland in biederiändiicb-Jndien.
WITH. Hang, 26. September.  Amtlich.!

Oberst-en Krösen wurden noch zwei
fanteric von Satin nach Djatnbi
trouillendienste im aufstänrischett Gebiet zu tun.

Htis lsllhlätlcl
WTB. Kopenhagety 26. September. ,,Berliiigste Tidende«

meidet aus Petersburcu Zur Regelung der Lebensmtttelvcrsorgttng
ist in Rußlatid abermals ein Zentraltomitee gegründet worden,
dem Vertreter der Städtevereincguttg der Seu1stwo-Vereinigung,
des Zentralkomttees für· bie �riegäinbuftrie, der Handels« und
landlocrtschaftltchen Vereine usw. angehören. In Petersbur und
iIrMoslau ist·1e ein Hauptbureau eingerichtet worden. leich-fzeitig wurde eine grosze Anzahl von Sonderausschiissen gebildet,rbie fiel! mit bei: Herbei chaffunäz von· Fleisch, Ftsch usw. beschäftigen.
Das Zentrallonittee versagt u er ein Kaptta von fünf Millionen
Nobel, das von den verschiedenen Bereinigungen ein ezahlt ist.

sMan hadmit diesem Zufammenfchluß entsprechende Französisch -&#39; Organisationen nachgeahnit

t «.

E Treuen.
f · VIII. Gern, 26. September. Unter Androhung strenge: Strafen
�inirb durch Erlaß des italienis en Ackerbattmiuisters berfügt, daß
in der: ersten fünf Tagen des O tober die Eierbestände in ganz

�maßen an amtliche: Stelle angezeigt werden müssen.
Eine: römischen Korrespondenz bes .,Secolo« zufolge sind im

Kompagnien

«stdbebengebiet an der adriatischen Küste noch 6000
»Bei-form: in Baracken untergebracht. Sie �Bauarbeiten kommen
Waagen Mangels an Holz und Eisen nur langsam vorwärts.
l Wie «Tribuna« crust-fühlst, leidet unter allen italienischen Städten
"Veuedig am meisten unter dem Krieg, da besondere vene-
zianifche Industrien, unb damit das Leben der Stadt seit

iblusbrtkch des Weltkrieges vollständig lahm gelegt worden
find. Die Lage werde mit jedem Tage schlimmer. Man müsse aber
lbsxi den fincmziellen von der Regierung zu gewährenden Unter-
stützungen au andere besonders betroffene Gegenden berücksichtigew
Minister Seia oja wird nochmals nach Venedig kommen.

Die berichte der Feinde.
VIII. Englifcher Heeresbericht vom 25. September: Südltcb

�bei: Ancre griffen wir die feindlichen Linien überall erfolgreich
san. erftürinten eine Front von sechs Meilen zwischen Combles
man Martinpuich m über einer Meile Tiefe und befestigten sie.
i Sie Dörfer Niorval und Lesboeufs wurden erobert, ebenso mehrere
Linien und Lauf-nähen. Das Dorf Morval liegt auf den An«
�trüben nördlich von Combleå Es stellte mit seinen unterirdischen
Steinbriichetr Laufgräben und Drahtverfperrungen eine furchtbare
Feftung dar. De: Besitz dieser zwei Dörfer ist von beträchtlichem

tmilirärifchen Wert und unterbricht faktisch die feindlichen Ver«
ibindnngen mit Combleå Es wurde eine große Zahl von Ge-

fangenen gemacht, viele Maschinengewehre und anderes Kriegs-
�material wurden erbeutet unb dem Feinde schwere Verluste zu-
sgefügt Unsere Verlufte sind im Vergleich zu den Erfol en ver«
hältnistnäßig klein. Sechs feindlicbe Aeroplane wurden ge tern in
Luftgefechten zerstört und mindestens zwei andere in bescbädigtem
Zustande zu Boden getrieben; drei unserer Flugzeuge fehlen.

Zuges-Umfang.
WTB Altona« 26. September. Amtliche

"2Z. September: abends entgsleisten bei der Asusfahrt aus tem
»Bsahnhof Glmshorn 12 Wagen des Güterzuges 8718.
xllltsmfchsm wurden nich: beruht, jedoch! wurde beträchtlicher Schaden
Hart den Blahnhofssgleifen unid am rollendeni Material verursacht.
Die Haupbgleife nach der Miarschbiabn wurden bis« 12 Uhr 80 Miit.

I--s ts- .-I-sJ-T

rvyvryvn. w-

�bormittagä, die der Hiausptbahn nach Kiel bis 6 Uhr 10 Miit. vor«
f Mittags« am Es. 0. gesperrt. Der D-Zug 92, ab Neumünster 9 Uhr
- 18 Miso. und der Eilzug 48, ab Neumitnstcr 0 Uhr 24 Miit. wurden

über Lldesloe nach Hamburg, und der I!-Zug 12, ab Altona 11 Uhr
40 Mini. nachmittags von Hamburg in umgekehrt« Richtuavg nach
Neumünster geleitet. Der Verkehr der übrigen Personenziige
wurde während bei: Sperrung de: Gleise durch Umfteigen in Glatz-
horn iaufrechteohailtetn Sschuldfragk noch nicht geklärt. Urttersatchung
ist noch im Gange.

Uericbiedeiie Mitteilungen.
WTB Köln, 26. September. Das Schwurgericht ber-

urteilte ben Notar Walter B u rkh a rdt aus Bannen wegen
Unierfchlagung von 6000 Mär! Klien elgeldern au
vierzehn Väonaten Gefängnis und Aberkennung der Fähigkeit, ein
öffentliches- �lmt zu bekleiden auf drei Jahre.

WTB Clanssthah 26. September. Bei der Etsatzwahl Kaum
preußischen Abgeordneten se für ten Wahlkreis Zeller eldsJ seldwurde Bürgermeister S! o lm an n . Glbtngerode mit 11 Stimmengetrübt 
STIMME.

« De: Zinkhllttenvetbanb wird am nächsten Dienstag in Ber l tn
eine Sitzung abhalten, nachdem die übliche Monatgversammluno im
September eingefallen ist. In der Sitzung von Anfang Oktober wird
der Ve r la u s für den Monat N o v e m b e r möglicherweise auch gleich

im übrigen die P r e t B f r a g e nur Erörterung gelangen.
Erhöhung der Preise rechnet man jedoch n ich t.
a b sa b wird und weiter als se h r le bha fit bezeichnet.

ill- ßßproa. Liegnitzer Stadtanleihe von 1886. Die Nummern
de: ousgeloftem am 1. Agril 1917 rückzahlbaren Anleibescheine
werden im Anzeigenteile der

Prozentsatz« nt t
Sie

· »· · ignorierten
Preisen nach England zuruckgelfen soll, und das; England und dafür«
all: Ole und Fette, die t-on der itioderlönlsisclzen Industrie benötigt

Glvzeriir unserer

Alt-f Ersuchen« des
In·

geschickt, um dort Pa-

Meldung �lmt

für den De» m b er freigegeben werben. In der Versammlung wird
Mit einer

Der 8 i n k-

eutigen Morgenausgabe veröffentlicht. «

B. Nicdcrlausitxer Eisenbahn e ell  in&#39;t. �� « - :5.ainiiilniig fegte die vom 28. d. Alt? sanfzfahlbareDssivJdeeiidcdlvckxff
Bild· Proz« iur dte V01«z1!»gsc1ktsen· und 1 Hist« auf die Sturm.
attien fest. Auf Anfracie eines Llltrottärs ab der Vorsibeude Plus-fünfte über die gesellschaftlicljen Reservefonds. Danach darf d»
Bilanzreservefostds so lange aus dem Dispofitiouzfondb dotiert
werden, �wie dieser vorhanden ist. Der Spezialreservesonds
befiel! Hohe mit 120000 �ß vor esehett ist, wird im nächsten Jahr;
aufgefullt sein. Sie Guts ctdun über eventuelle weiter«
Dotrerungen lie t der Aufsichtsbehör e ob. Von der Talonsteicer
äs·t·d1·e· G·efegl··fcls·c·t· t,··»s·o··lan·g·e···i·l·!rå Dividegdck nich; 4 Proz. eurem�,tret, oe a c er u e ringen a iir n t vor en»Z: werden brauchten. Der Vorsitzenda Herr Gcngaldirgttorndlllcetjkragt-r, der turnusgetniiß aus dem Aufsichtsrat aus-schied, wukd
bunt; Zuruf wtedergetviihl .

bbl. Gerfteisttteilttng ztvecks Hecreslieferung von Bier. im;
ble »Tageszeitung für Brauerei« von zuverlässige: Seite hört, Im;bie Heeresverwaltung zur Herstellung von Bier für die Truppcg
50000 t Gerste und die Wtarinevertoaltung etcherweise 7 I«
von·der RetchskGerstengesellschaft angeforbert. lese 617 ·
weroen den größeren Brauereten mit über 240 t ahre
nachVerhaltnts ihres Kontlngents m der Weise z it,
damit 9 Prozent des vorjahrigett soprozentigen Sinn �r e .liefert erhalten, und zwar werden die ggteiltijl en aus! »Hu
tmgent fur 1916/17 voll unt angerechnet. ie belte isten r �"
übernehmen die Ver flicbfiing, aus dieser erste "ujisch
Heere-vier herzu teilen. Durch diese atzua nie so
kleineren Brauereieti von den unt Umstand ·. und Schrote
fu·r fie verbundenen· Heereslieferun en en lastet werden.
teiluiigen erfolgen im Laufe der k i ien en Wische un
sich nicht auf dtebahertschen und w rttember ischen
da Bayern und Witrttemberg selbst das Bier
teile bereitftellen.

_ Stpibenbenborfdglag} Vereinigte Pinselfadriletl
Nürnberg wieder 6 Prozent.

WTTIT N8W-Yvkk,»25. September. Börsenbetichfs Die Bör e bot·ann die neue Woche bei sehr lebhczgiem Verkehr. Die gut ätzq
berstiegen heute die zweite tllton, von denen le älstä

allein auf Steels und Kupfertverte entfielen, Bei Eröf nun
war die Tendenz infolge des günstigen Bankaudweises und der a;gemein guten ge ckääftlichen Lage re t feft unb eine Reihe bekanntes;
Spezialwerte tvur e in größeren Po ten aus dem Markte genomme
Erwähnt werden ptsä lich Steelz die tm Zusammenhang mit
den außerordentli günst gen Einnahmeschähutigen sit: da dritteQuartak stark im rse anziehen konnten. In späteren undetts
schritt ann die Spekulation zu umfangreichen Gewinnsi erringen,-
wodurch die anfänglichen Kursbesserungen zum größten Te! wieder:
verloren- gingen. Nur Eisenbahnaktieti bewie·en größere Widerstandss
kraft. Der Scläluß war u neinheitli . Umgesetzt wurden
2890000 Stück Itteit.

WTB. Autftetdatty 26. öepämber. Leinöl p Oktober 60%, p No·
vember 61, p Dezember 61%, p ovembersDezember bis-»

WTB. New-York. Bd. September« -- Warenbericht.
23

so:«? NOT!
· rati�ziert,
ur ihre Trupp-end

-c-·

vom 25.  vom 25. vom 25. L24�
Banne-Blicke 10,50! 10,45 Inder, Centrlt. -�- � Kaffee loko IV« 9% &#39;

Okt. 10,30 10,24 Ist-u Nr.2 1851/; 165 i� de. Sept. 8,85 9,06
PetroLttaI-Yk. �� �- in. North. 184% 184,72 to. Dez. 8,72 8,84TerpeniInJL-l. 46,60 � de. Sept. -- �-� n. Jan. 8,73 f 8,87
Sihmainllfm. 15,10 15,10 Ich!  Spmeln. 1300-730 530-10061130: -SdinnIzRlLBrth - -�- Getreldntnlond ·- -- litt! f 38,504! f
Talyjrlmatiiy 1054M. -- in Liverpool oe -- Ioltlsssllr.l � b

Terpentin Savannuh 4944-4353. Kaffee. März OR, Mai TM.
WTB. Chicago, 25. September.
vom 25. 23. vom L .  Spalt, m. M.14,30-14,T6

lelmSpt. �fai- 1635/. mit Spt. u, 14,16 Schweinewlunr

Ilp ges· Pf« III« v i! 0g}. 23&#39;322} 14533020 l via-m Tsiöisol Zäsoogup p".  / er · , II nunp Dez. 73V: 733g ppOEt. � « « io klingt« 32 000k 9
Weizen l! Mai 164373. �Mats p Mai 76%. -�- Schmalz p Dezbr. 14,0759

p Januar 13,57*,� .
WTB Bradforty 26. Cäepteniber. Wolle. Tendenz: Siena. 40er

27&#39; Beute.
_ WTB. New-York, 26. tember. ßaumninlle. Lolo middl. HEXE«pzk Oktbtz 15,85 Novbr.·15, , DIE-r. 1o,10, Januar 1cz,18, sie uai1 .24, Marz 1·»6 do, A u! 18,40, ai 16.52,»Juu1 1o,50.» ZufuhkenFaden atl. afen 17 iBalIen, Sufuhren m den Golfhafen 22000

_llen,_8ufu ren im Innern 60000 fßallen, Export nach Groß«
br1tau111en·11000 Ballen »Export nach dem Kontinent 12 000 Ballen,
Zufuhren m den Pactfichafen 5000 Ballen. ·

WTB New-Orleans, 25.· September. Baumwolle. M1ddl. l5,50,
Loko mibbl. 16,00, Good orbin. 14,00, per Oktbru 15,52, Seabr. 16,74,
Januar 16,89, arg 16,10. «

WTB Lon on, 26. September. Metalle. Kupfer prompt 115%,
hochster Preis 138Kugfer per drei Monate· 113%; ElektrolhticEle rolhttc niedrtgster Preis 185, 8m! prompt 62, Hin! per drei«

Monate 46, Zmn prompt 1·72, Amt! per drei Monate 72. Blei ZOJHH
Best selected 181��129, Wetßblech 29-33.

W unser Statius« nachrichten.
l 2b. s Åis 27. HVH I Q4 I 25.! 26. E!

Räuber . 1,95 1,78 1.65 1.7 Stein-m. . 1,05 2.00 g, �m
Cosel» . . 0,98 0,91 1,0l OF. Pschicherzig. �- 1,24 1.83 1.48
Krappitz . 2,44 � 2,20 2,3 ·� tiürstenberg 0,76 O,&#39;l8 0,80 1,89
Nasse. . �-0.21 -� � 0,68Havelberg . +1,58 1,68 +1,58 2,91
«, Md. OF 8,86 8,78 3,84 3.61 Rathenow 0P 1,35 +1,36 1,36 Null
�_Md. UP 1,35 1,35 1,76 2,5 », UP +0,23 +0,26 0,25 +1,05

Bneg 0P. 4.80 4.64 4,60 6,04 Brandenb. OP 2,05 +2,04 9,03 +1,10
�Iartnnkran 2,99 2,68 2,72; 2,7 U1� 0,64 0,62 0,64 1.39Kottwitz . 1,82 1.60 1,33 0,96 spaubau UP. 0.55 0,50 0.50 0.33

Treschen . Nil! 1,85 1,05 1,14 sklottisssri 0P . 29,62 29,6"? 29,58 W.
BreslauOP 6,34 6,22 5,12 6,02 Brieskow OF« 1,16 1,16 1,19 1,56
BraslauUP �0,30 �O.83 �1.08 s« Temp. d. Geists. 7 Uhr morgsi-llß
Popelwitz. +1,46 +1,13] +0,80

Ausuterungsnöhe tat die Oder-�Ohle- �und Schwarzwnsaer-Niederung
Kattwitz 8.50. &#39;l�reschen 3.25

Mitteilungen des ö�entliclien Wetterdienstes.

| Temperatur E· »« Temperatur J
USE-DE« liest« sum» Z Z« mm 27. Sept. W« its-Ists. Z E M«

· 00b Mill M. E irlh MIU 5M. E «·
Ist-m- . . 6 28 8 0 � mm Sihnilmlnl 8 18 t g g �- im
Intim II» 6 16 4 0 �- Dunst 0mm . . 8 19 l ��� klu-
m. . .. 8 17 2 0 � u» Grünberg . 12 21 10 0 -�- mmIahisdnrdi 8 19 1 f 0 � klar Omen . . l2 19 9 L! - n03
Friedland. . 4 f 19 8 0 � im Schinken: � -- -- -- ·«-

Meteorologifche Beobachtungen der UniverlttittbSteiuwam

bezogen heiter better

Sie: BresLOrts eit YILSEPTEMVEE 25- STIMME· ·d.i.?!.E. Z. �52«.lllin. Nur? U.IAbd.9U·. THAT. �Im. »» . · «
Luftwärmeltb . . . + 19,4 + 12,7 +9�8 +18,7 EIN?
Max.·u.Mtn.d.Temp. +19,2 -� -f-·9.1 -��-
Dunstdxugk  mm! . . 8,4 8.8 8 H
Dunftfatttgung  96! 50 8.1 Hi.
Wetter. . . . . . . . bezogen heiter

-·« ·I««s·,  �  H,» �  o�:��g�h H» If  .···..··.» . _ .4, _�

Schauspielhaus. ParkgttroggHeut« »Das Dreimädcrlllausx . beste nat! wisottdors Boden- .
�Kt-o as« ges. gefeb.  9 O vifichneßhtnolou Parkettnsw. .

0 Agedelaräagmv�h geläufig:la"magalpflege&#39; C! html-ro« onlxaaoclloftsli «.
Sadowastr. 2, ll.. kleines. se 0|, Fug-ist» 3;, · L Q
streuen» Müma "°*&#39;�*&#39;"°�°�..2��°.ö�U « 5 I

Strodaub  Samt!, Gmapcp Sauber Gtwgf
Fgllttstssgsssåzslgsz sticht, Student.

Die « öbe der Ausbeute ist von der Qualität »der Gerste abhängig.
_ Entfallende Klcie wird aurnrtgcliefert.

Es« GcritensMahltarte muß vorgelegt werden.
Vrtwrtli fr plitifsen Teil: Die Qretfcbmer, für den· ptovinziellen nnd den weiteren Jnbaltdcr Zeitung: Dr. FfranDRe i ncdc.

beibe in lBre-slair. Drnck von Wilh. solt-til. Korn in reslaik


